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Sozialdemokratiſche Tragikomödie
Nicht zum erſten mal ſetzt ſich die Sozialdemokratie durch

ihre Praxis in ſchärfſten Widerſpruch mit ihrer Theorie aber
niemals bisher iſt das mit ſo völligem Verzicht auf Beſchönigung
geſchehen wie jetzt in Breslau Die Sozialdemokratie erklärt
die Accordarbeit für Mordarbeit Trotzdem iſt in den
ſozialdemokratiſchen Druckereien die Accordarbeit nachdem ſie
abgeſchafft worden war wieder hergeſtellt worden weil die
feſte Löhnung zur Folge hatte daß die Fleißigen weniger als
bei Stücklohn verdienten und daß die Faulen mehr verdienten
als ihnen nach ihrer Arbeitsleiſtung zukam Die Sozial
demokratie erklärt es ferner für ausgemacht daß geiſtige nnd
körperliche Arbeit über denſelben Lohnleiſten geſchlagen werden
müſſe Aber wenn es den Parteiſührern an die Gehälter
geht dann ſtecken ſie die Theorie in die Taſche und der Partei
ſekretär Fiſcher verlangt nach ſeiner Leiſtung entlohnt zu
werden was ihm mit ſeinem anſehnlichen Gehalte allenfalls
ausreichend geſchieht wahrſcheinlich hätte der Herr nichts
dagegen wenn ſein Gehalt verdoppelt würde Dies alles ſind
Erſcheinnngen die man nicht ohne Heiterkeit betrachten kann
Selbſt wenn man die Objektivität gegenüber der Sozial
demokratie ſo weit wie möglich treibt und die Verhältniſſe von
dem deukbar höchſten Standpunkte aus betrachtet findet man
nicht die geringſte a ding für den kraſſen Gegenſatz
zwiſchen Fordern und n in der Partei Die Sozial
demokratie liebt es darauf zu verweiſen daß ihre Anhänger
nun einmal genöthigt ſeien ſich in der kapitaliſtiſchen Geſell
r zu bewegen und daß ſie Narren wären wenn
ſie nicht die Vortheile auſtrebten die auf dieſem Boden erzielt
werden können ohne daß das Prinzip der ſozialiſtiſchen Welt
anſchauung in Gefahr käme Deshalb auch wird jeder praktiſche
Verſuch ideologiſcher Tränmer den Kommunismus ſchon heute
zu verwirklichen mit ängſtlichem Eifer bekämpft Erſt foll
alles drunter und drüber gegangen und reif für
eine neue Geſellſchaftsordnung geworden ſein ehe mit
der Erſetzuug des Jndividuglismus durch den Kommunismus
Eruſt gemacht werden kann Aber zweifellos giebt es doch
Gebiete der perſönlichen wie der geſellſchaftlichen Thätigkeit
hinſichtlich derer nicht erſt anf den Zukunftsſtagt gewartet zu
werden braucht wofern man wirklich tief davon durchdrungen
iſt daß die heutigen Zuſtände fanl und umſturzbedürftig ſind
Die erſte und letzte Vorausſetzung für einen Sieg der Sozial
demokratie als einer welllichen Religion iſt unweigerlich daß
die Menſchen ſich mit der einigen Brüderlichkeit und Hinggabe
mit der Opferfähigkeit und Selbſtloſigkeit erſüllen ohne die die
erſehnte Zukunftsordnung ſofort wieder in die Wogen des
Egoismus zurückſinken würde Was die Sozialdemokratie
an den herrſchenden Verhältniſſen beklagt iſt im großen wie
im kleinen doch nichts anderes als die verkörperte Konſequenz
eines Grundtriebes der Menſchheit der darauf ausgeht im
Rahmen von Geſetz und Ordnung ſo viel Macht und Einfluß
ſo viel perſönliches Wohlbehagen und Reichthum zu erwerben
wie mit der kräftigen Bethätigung individueller Fähigkeiten
überhanpt erreichbar iſt Daß dieſer Trieb in ſeiner unge
hinderten Entfaltung neben dem überwiegend Guten und Ge
ſunden auch Uebelſtände zur Folge hat das lengnet kein Ver
nünftiger und die Sozialdemokratie hat wahrhaftig nicht das
Pateut darauf ſich um die Abſtellung der hervorgetretenen
Uebel zu bemühen Das thun wir bürgerlichen Parteien
ebenſo gut und wir werden hoffentlich beſſere Erfolge als eine
Partei haben die bis heute nur in der niederreißenden
Kritik und nicht im geduldigen Aufbauen ihre Stärke gezeigt
hat Die Sozialdemokratie iſt der Welt noch immer die
Antwort auf die Frage ſchuldig wie es möglich werden ſoll
daß die Menſchheit ſich eines Tages von Grund aus ändern und
an die Stelle des wohlthätig ſelbſtſüchtigen Herrſchaftsgedankens
den einer ſchier übermenſchlichen Jnbrunſt der gegenſeitigen
Opferbereitſchaft ſetzen werde Jſt dies nur Gedachte und noch
nientals in der Welt ſeit es Menſchen giebt Dageweſene wirklich
möglich daun haben die überzeugten Sozialdemokraten die
heilige Pflicht zunächſt bei ſich ſelber anzufangen Es iſt ihnen
zu glanben daß ſie das nicht dort können wo ſie mit den von
ihuen bekriegten Gewalten und wirthſchaftspolitiſchen Grund
zuſtänden zuſammenſtoßen die als Kapitalismus geſcholten
werden die Vorwürfe die in dieſer Hinſicht den Sozigkdemo
kraten gemacht werden der Vorwurf zumal daß ſie keine ge
noſſenſchaftlichen Betriebe durchzuführen imſtande ſind erſcheint
in der That als hinfällig Angenommen daß die Partei die
Mittel aufbrächte um etwa ein Bergwerk oder ein großes
Eiſenwerk zu erwerben und ganz unter ſich die Grundſätze
der vollkonunenen Gleichheit und Brüderlichkeit zu erproben
ſo wäre der innere wie der äußere Mißerfolg unvermeidlich
ohne daß daraus allein gegen die Sozialdemokratie ein wirklich
entſcheidender Einwand herzuleiten wäre In der Geſellſchaſts
ordnung wie ſie heute iſt läßt ſich allerdings kein Bergwerk
und keine Fabrik kommuniſliſch leiten Dagegen darf man von
den Sozialdemokraten beanſpruchen daß ſie ihrer Sache nicht
blos mit Worten ſondern auch mit Thaten Opfer dort bringen
wo ſie nichts weiter zu beweiſen haben als die ehrliche Abſicht
für ihre eigene Perſon die Selbſtſucht fahren zu laſſen Mankann als geiſtiger Arbeiter auch mit 3000 M c aus
kommen Wir mit unſeren den Sozialdemokraten altmodiſch
erſcheinenden Anſichten machen den Parteileitern als Menſchen
gar keinen Vorwurf daraus daß ſie anderer Meinung ſind
aber dann haben ſie jedenfalls das Recht verwirkt ſich für
Zutunftsmenſchen höherer Ordnung zu halten Sie e Be

enner wo es ſie nichts koſtet Daſſelbe gilt von der ſeltſamen
Gegenſätzlichkeit zwiſchen Lehre und Praxis in Bezug aufh ltey iriene die Druckereien Zeitungen und ich
andlungen In allen dieſen Betrieben kann von einem Zu

lammenſtoß mit verwandten und zugleich konkurrirenden

Betriebsarten auf Seiten der bürgerlichen Geſellſchaft
gar keine Rede ſein Ein in bürgerlichen Händen befind
liches Bergwerk würde einem ſozialiſtiſch geleiteten aller
dings die ſchärffte Konkurrenz machen und ihm ſeine eigenen
Prodnktions Lohn und Abſatzbedingungen diktiren Eine in
bürgerlichen Händen befindliche Druckerei jedoch hat mit einer
für die Sozialdemokratie arbeitenden und von Sozialdemo
kraten ausſchließlich geleiteten nichts gemein als die techniſche
Gleichartigkeit und abſolut durch nichts erſcheint die Sozial
demokratie gehindert mindeſtens in dieſem beſchränkten Kreiſe
ſoviel gegeufeitige Hilfe und ſo viel Erhabenheit brüderlicher
Gefühle zu entſalten wie ſie von uns andern verlangt

Wir betrachten den klaffenden Riß den der breslauer Partei
tag an dieſen Stellen hat hervortreten laſſen als noch wichtiger
denn die Gegenſätze von denen die Debatten über das Agrar
programm bis zum Rande erfſüllt erſcheinen Man tänſche
ſich nicht die Sozialdemokratie mag in noch ſo großen Ver
legenheiten darüber fein wie ſie am geſchickteſten den Baueru
fang wird betreiben können ſo ſorgen die wirthſchaftlichen
Zuſtände doch fortgeſetzt dafür daß die Schaar der Unzu
friedenen wächſt die hinter den ſozialiſtiſchen Verſührern ein
herlaufen Deshalb iſt es auch relativ gleichgiltig ob die
Partei mit ihrem kommuniſtiſchen Programm in eine Sack
gaſſe dort geräth wo ſie auf die ländliche Bevölkerung Jagd
zu machen beginnt Nicht darauf kommt es an ob die Sozial
demokratie ein wirklich zugkräftiges und mit ihrem Programm
innerlich zu vereinbarendes Stichwort zur Gewinnung des
ländlichen Proletariats oder auch der Kleinbauern findet
ſondern das Entſcheidende iſt daß ſelbſt ein derartiges Stich
wort falls es wirklich auffindbar wäre die grundſätzliche
wohl in der innerſten Menſcheunatur verankerte Un
möglichkeit der ſozialdemokratiſchen Weltanſchauung ebenfalls
niemals ändern könnte Von allem Kleinlichen Gehäſſigen
und Trüben abgeſehen das der Sozialdemokratie anhaftet
kann man ja zugeſtehen daß ein ideales Streben in ihr ſteckt
aber die beſten Geiſter und Herzen der Partei ſelber beweiſen
und zwar manchmal in tragikomiſcher Art daß dieſer Jdealis
mus auf Erden nicht heimiſch zu machen iſt Wäre er hier
unter nus anzuſiedeln dann hätten die Liebknecht und Fiſcher
doch längſt ſchon mit den Armen und Aermſten getheilt und
die Hälfte ihrer Parteigehälter entrüſtet zurückgewieſen Sie
brauchen das nicht zu thun weil ſie verſtändige und auch
ganz ehrenhafte Männer ſind ſie können es nicht thnun
weil ſie Menſchen mit geſunden menſchlichen Trieben ſind
Aber weil ſie Jenes und weil ſie Dieſes ſind darum mögen
ſie alles Mögliche ſeien nur daß ſie keine Sozialdemokraten
ſind Woraus denn nugefähr folgt daß es im echteſten Sinne
überhaupt keine geben kann

Deutſches Rrich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 12 Okt Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe begab

ſich am Sonntag vormittag 8 Uhr 35 Min zum Vortrag bei dem
Kaiſer nach Hubertusſtock ebendahin reiſte 9 Uhr 25 Min der
ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Fürſt Lobanoff ab Der
Reichskanzler ſowie Fürſt Lobanoff trafen abends um 6/ Uhr aus
Hubertusſtock wieder in Berlin ein Um 7 Uhr fand bei dem
Reichskanzler zu Ehren des Fürſten Lobanoff ein Diner ſtatt
zu welchem namentlich geladen waren der ruſſiſche Botſchafter
Graf von Oſten Sacken das Perſonal der ruſſiſchen Botſchaft
die Staatsſekretäre Dr v Bötticher und Freiherr Marſchall von
Biberſtein der italteniſche Botſchafter Graf Lanza ſowie der
franzöſiſche und der öſterreichiſchungariſche Geſchäftsträger

Dem Vernehmen nach wird Fürſt Lobanoff bis zum
Dienstag in Berlin verweilen und am Dienstag abend oder
Mittwoch früh nach Petersburg zurückreiſen

Metz 13 Okt Der Verweſer der Bürgermeiſterei
fordert die Bewohner durch Maueranſchläge auf ihre Häuſer
vom 15 bis r 18 d zu ſchmücken da der Beſuch des Kaiſers
und der Kaiſerin erwartet wird Der Tag des Beſuchs iſt
bisher noch nicht feſt beſtimmt

Das Ergebniß der Berufszählung
Nach den vorläufigen Ergebniſſen der Berufs und

Gewerbezählung vom 14 Juni 1895 waren im preu
ßiſchen Staate vorhanden 6,644,098 Haushaltungen gegen
1890 mehr 259,362 31,491,209 anweſende Perſonen gegen
1890 mehr 1,533,842 3,331,659 Landwirthſchaftsbetriebe
gegen 1882 mehr 291,463 und 742,119 Gewerbebetriebe mit
e Jnhabern Gehilfen oder Motoren gegen 16882 mehr

Die Hammerſtein Briefe
Die i über die an Herrn von Hammeerſtein

gerichteten für die Konſervativen äußerſt gefährlichen Briefe die
über kurz oder lang an s Licht der Sonnen kommen ſollen
geſtalten ſich immer ungeheuerlicher Jetzt meldet ſich ein
berliner Berichterſtatter mit folgender Darſtellung der An
gelegenheit

Ueber die Hammerſtein Briefe ſind in den letzten Tagen in
die Preſſe mehrfach Verſionen gelangt die ſämmtlich den That
ſachen nicht entſprechen Wir haben die Hammerſtein Briefe vor
Augen gehabt und ſind in der Lage authentiſche Mittheilungen
wenigſtens über Quelle und Anzahl der Briefe zu geben Zu
nächſt bemerken wir zu der auf Vertrauensmißbrauch und

lautenden Anklage der Kreuzzeitung und anderer
konſervativer Blätter daß allerdings ein beiſpielloſer Vertrauens
bruch er ezt aber nicht auf ſozialdemokratiſcher Seite ferner
daß gerade die Kreuzzeitung mit ihren Hintermännern ans der
anzen Charakteranlage ihres früheren Chefs wiſſen muß daß
err v Hammerſtein nicht der Mann war der ſich beſtehlen

läßt Die von anderen Blättern gebrachte und jüugſt auch
von einem antiſemitiſchen Reichstagsabgeordneten Böckel in
öffentlicher San nerlammlung ausgeſprochene Behauptung Herr
v Hammerſtein habe die Briefe

iſt ebenfalls nicht zutreffend Die Briefe deren Zahl mit Ab
ſchriften amtlicher Aklenſtücke zuſammen genau 1242 beträgt ſind
nach den verſchiedenen Materien in 14 Mappen von Herrn
v Hammerſtein ſelbſt chronologiſch geordnet von einem be
kannten ſozialdemokratiſchen Schriftſteller gekauft worden Der
ſelbe hat nachdem er zunächſt einige Hundert der intereſſauteſten
Schriftſtücke für eine HammerſteinBiographie kopirt bekanntlich
am Sedantage unter dem Pſendonym Luciſer mit der Ver
öffentlichung der erſten Brieffragmente begonnen und zugleich
die Originale ſeiner Partei überantwortet Die Nachricht daß
Herr v Hammerſtein noch die beſondere Liebenswürdigkeit ge
habt haben ſoll gegen 200 Briefe für die Nation abzuſplittern
glauben wir ſchon aus dem Grunde ſtark bezweifeln zu dürfen
weil das dem Vorwärts überlieferte Material auch Briefe
freiſinniger Führer an Herrn v Hammerſtein und Ge
noſſen enthält

Die Verantwortung für dieſe Darſtellung müſſen wir
natürlich ihrem Urheber überlaſſen

Ein leipziger Blatt weiß außerdem nach beſten Jnforma
tionen noch folgendes über die Hammerſteinbriefe zu melden

Solche Schriftſtücke exiſtiren ſie ſind keineswegs durch Hammer
ſtein verkauft oder fortgegeben worden ſondern ſie wurden
ihm geſtohleu durch eines jener zwei Frauenzimmer
mit denen er obgleich Familienvater Beziehungen pflog und
deren eine wie man annimmt von vornherein gedungen war
Dienſte als Lockſpitzel zu verrichten Die betr Dame ver
kaufte die Dokumente deren Zahl übrigens kaum ein Dutzend
überſteigt an politiſche nicht ſozialiſtiſche Gegner Hammer
ſtein s für ſehr theures Geld Neulich behauptete Herr Barth
allerlei hierüber zu wiſſen Sollle nicht vielleicht der Mangel
an einer plauſiblen Erklärung über die Quelle aus der die
Briefſchaften ſtammen ſeinem Gewährsmann bisher eine Ver
öffentlichung verbieten Hammerſtein ſelbſt reiſte der Diebin
in die Alpen nach und ſuchte um jeden Preis wieder in den Be
ſitz der Dokumente zu gelangen Es war zu ſpät und hiermit
war auch ſein Schickſal beſiegelt Erſt jetzt ſchritt er zu den be
kannten Wechſelfälſchungen durch die er ſich die Mittel zu einer
weiteren ehrloſen Exiſtenz verſchaffte

Die Wahlen zu den Landwirthſchaftskammern
Für die Wahlen zu den Landwirthſchaftskammern welche die

Kreistage demnächſt vorzunehmen haben werden ſind folgende
Beſtimmungen maßgebend Die Kreisktagsmitglieder aus dem
Wahlverbande der Städte nehmen nur inſoweit an der Wahl
theil als ſie als Kammermitglieder wählbar ſind Ausnahmen
von dieſer Beſchränkung können durch die Satzungen der
Kammern bezüglich ſolcher Städte zugelaſſen werden deren
Einwohner überwiegend Landwirthſchaft treiben Wählbar
ſind Eigenthümer Nutznießer oder Pächter land oder forſt
wirthſchaftlich genutzter Grundſtücke deren Grundbeſitz oder
Pachtung im Bezirke der Landwirthſchaftskammer wenigſtens
den Umfang einer ſelbſtändigen Ackernahrung hat oder für
den Fall rein forſtwirthſchaftlicher Benutzung zu einem jähr
lichen Grundſteuerreinertrage von 150 M veranlagt iſt ſowie
deren geſetzliche Vertreter ferner im Kammerbezirke wohnende
Perſonen welche mindeſtens zehn Jahre als Vorſtandsmitglieder
oder Beamte von landwirthſchaftlichen und zweckverwandten
Vereinen landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften und Kredit
inſtituten thätig ſind oder welchen wegen ihrer Verdienſte um
die Land wirthſchaft von der Landwirthſchaftskammer die Wähl
barkeit beigelegt iſt Wahlbezirke ſind in der Regel die Land
kreiſe durch die Satzungen können mehrere Kreiſe zu einem
Wahlbezirke vereinigt werden Ebenſo können Stadktkreiſe be
hufs der Wahl mit benachbarten Laudkreiſen zu einem Wahl
bezirke vereinigt werden Jn jedem Wahlbezirke ſind in der
Regel zwei Mitglieder zu wählen Sind Stadt und Land
kreiſe zu einem Wahlbezirke vereinigt ſo wird die Zahl der
den Stadtkreiſen zukommenden Wahlmänner nach Verhältniß
des Grundſteuerreinertrages der Stadt und Landkreiſe des
Wahlbezirkes durch die Satzungen beſtimmt Die Kammer
mitglieder werden auf ſechs Jahre gewählt Mit königlicher
Genehmigung können die Kammern ſtatt der Wahlen durch
die Kreistage eine nach dem Grundſtenuerreinertrage abgeſtufte
indirekte Wahl durch die ſelbſtändigen Landwirthe einführen
Die Satzungen werden vorlänfig durch königliche Verordnung
beſtimmt Die Kammer hat jedoch als erſten Gegenſtand ihrer
ſachlichen Verhandlungen die Satzungen durchzuberatheu Aen
derungen welche hierbei oder in der Folge beſchloſſen werden
bedürfen der königlichen Genehmigung

Von den Streiks
Was die Streiks die ſozialdemokratiſchen Orgauiſationen

die deren Träger ſind koſten und was die Streiks einbringen
führt uns recht anſchaulich die Weſerzeitung vor Angen im
Anſchluß an die StreikUeberſicht, die von der ham
burger Streik Kommiſſion veröffentlicht worden iſt
3,600,000 M ſollen die Geuoſſen wie die Streik Kommiſſion
in Hamburg ausgerechnet haben will in den Jahren 1890 bis

1895 inkl für Streiks gſgerreg ren i gen
546 Streiks zu verzeichnen geweſen ſein bei denen insgeſa58,242 Perſonen betheiligt Paren Die 3,600,000 M ſtellen

aber nur einen Theil der verpulverten Gelder dar denn die
Summe des verloren gegangenen Arbeitslohnes wird ſicherlich
ebenſo groß ſein Fragt man ſich nun was haben die Ge
noſſen mit dieſen 7,000,000 M erreicht ſo iſt anch die ſozial
demokratiſch gefärbte und ſicherlich tendenziös gemachte Zuſammenſtellung geradezu niederſchmetternd r die ſtreikluſtige

Agitation Die Generalſtreik Kommiſſion unterſcheidet zwiſchen
Abwehrſtreiks und Angriffsſtreiks Abwehrſtreiks gab es in
den fünf Jahren 302 hiervon ſollen 89 erfolgreich 75 thell
weiſe erfolgreich und 119 erfolglos geweſen ſein bei den An
griffsſtreiks ſtellt ſich das Facit für die Streikenden etwas
günſtiger die Generalſtreik Kommiſſion kommt zu dem Reful
tat daß von den 242 Streiks 90 erfolgreich 91

irekt dem Vorwärts verkauft Zuerfolgreich und 57 erfolglos waren Dieſer ſtatiſt



ſammenſtellung ſügt ſie dann ein Schlußwort bei aus dem
klipp und klar hervorgeht was bei den Streiks herausgekommen
iſt Es heißt Vergleichen wir aber die Angaben über die
Abwehrſtreiks und Angriffsſtreiks mit einander ſo finden wir
daß 1890/91 die Angriffsſtreiks überwiegen und auch der Erfolg
oder theilweiſe Erfolg größtentheils anf Seiten der Arbeiter
war Jn den folgenden drei Jahren überwiegen die Abwehr
ſtreiks und bei dieſen ſind die erfolgloſen vorherrſchend Jn
den beiden letzten Jahren ſteigt wohl die Zahl der Angriffs
ſtreiks und auch deren Erfolg aber auch die Zahl der Abwehr
ſtreiks vermehrt ſich und mehr noch die Zahl der Fälle in
denen dieſe erfolgios waren Dies Eingeſtändniß beweiſt daßdie Generalſtreitſeommiſion an ihre ſtatiſtiſchen Zahlen der ge

wonnenen Streiks r nicht glaubt die 75 reſp 91 theil
weiſe erfolgreichen Streiks dürften wohl nur in der Einbildung
der Generalſtreik Kommiſſion als erfolgreiche zu bezeichnen
ſein die Streiks der letzten fünf Jahre bilden mit wenigen
Ausnahmen eine ununterbrochene Niederlage für die Genoſſen
die Millionen ſind pro nihilo aufgewendet ein Theil davon
dürfte freilich in den Taſchen der Agitatoren hacken geblieben
fein darum deren Streikluſt

Das Handelsgeſetzbuch
Die Reviſion des Handelsgeſetzbuches wird dem

nächſt in Angriff genommen werden die Vorarbeiten dazu
werden ſeit längerer Zeit im Reichsjuſtizamt getroffen Die
Reviſion unſeres Handelsgeſetzbuches an ſich wünſchenswerth
wird nothwendig weil durch das Bürgerliche Geſetzbuch auch
Materien des Handelsrechts berührt werden und eine einheit
liche Regelung derſelben erforderlich iſt An den Vorarbeiten
ſind auch Mitglieder des Reichsgerichts betheiligt Sobald die
Grundzüge der Reviſion fertig geſtellt ſein werden ſollen ſie
einer beſonderen Kommiſſion von praktiſchen Juriſten und
Vertretern des Handelsſtandes zur Prüfung unterbreitet
werden Die Arbeiten zur einheitlichen Regelung der
Zwangsvollſtreckung in das Jmmobiliareigenthum ſollen
ſo gefördert werden daß die Entwürfe nach Ende dieſes Jahres
oder Anfang des nächſten Jahres an den Bundesrath gelangen
können Gleichzeitig ſoll eine Vorlage über einheitliche Regelungder Anlegung und Behandlung der Grundbücher ſerig

geſtellt werden

Zur Landesverrathsaffäre
Das Leipz Tgbl meldet auf Grund eingezogener Jnfor

mationen folgendes Augenblicklich befindet ſich der Prozeß im
Stadium der förmlichen Vorunterſuchung welche nach
dem der Präſident des Reichsgerichts einen Richter des leip
iger Landgerichts zum Unterſuchungsrichter beſtellt hat
ei dieſem Gerichte geführt wird Jn deſſen Gefängniß ſind

die Verhafteten eingeliefert oder werden noch eingeliefert
werden Bei dem Umfange der Sache darf angenommen
werden daß die Vorunterſuchung längere Zeit in Anſpruch
nimmt Erſt nach deren Abſchluß würde geeignetenfalls die
Verhandlung vor dem Reichsgericht ſtattfinden können Hier
mit erledigt ſich die Angabe einzelner Blätter daß die Haupt
verhandlung unmittelbar bevorſtände Ingenieur Ludwig
Pfeiffer aus Winningen Kreis Neuſtadt a d Haardt
welcher am 21 v M infolge einer von einem Kommiſſarius
der berliner Kriminglpolizei aus Köln eingegangenen tele
graphiſchen Anzeige in Berlin verhaftet worden iſt wird wie
verlautet in kürzeſter Friſt aus dem moabiter Unterſuchungs
Gefängniß in das Unterſuchungs Gefängniß zu Leipzig über
führt werden

Staatliche Fürſorge für geſunde Wohnungen
Am nächſten Mittwoch tritt im Kultusminiſterium die durch

Vertreter der Aerztekammern aller Provinzen erweiterte
Wiſſenſchaftliche Deputation für das Medi
zinalween unter dem Vorſitze des Miniſterialdirektors
Dr von Bartſch zu ihrer diesjährigen Sitzung zuſammen
Die Berathungen werden ſich wiederum mit einem wichtigen
Zweige der öffentlichen Geſundheitspflege beſchäftigen ie
Nothwent keit ſtaatlicher Fürſorge für geſunde Woh
nungen wird neuerdings mehr und mehr betont und mit
dem Hinweis darauf begründet daß die geſundheitsgemäße Be
ſchaffenheit der Wohnungen nicht nur dem Wohlbefinden des
Einzelnen und der Hebung der öffentlichen Geſundheit zu gute
kommt ſondern auch für die Förderung des Familienlebens und
der Sittlichkeit von hoher ſozialer Bedeutung iſt Von dieſem
Geſichtspunkte aus wünſcht der Kultusminiſter durch die in der
Wiſſenſchaftlichen Deputation für das Medizinalweſen ver
tretenen hervorragenden Sachverſtändigen die Frage der Woh
nungshygieue eingehend geprüft zu ſehen und hat daher zum
Gegenſtande der diesjährigen Berathungen die Erörterung
darüber beſtimmt inwieweit und auf welche Weiſe ſich die
Grundſätze der Wohnungshygiene durch geſundheitspolizeiliche
Maßregeln zur Durchführung bringen laſſen

Die Landtagswahlen in Baden
Das Ergebniß der am Freitag im Großherzogthum Baden

rollzogenen partiellen Landtagswahlen läßt ſich kurz
in die Worte zuſammenfaſſen Es bleibt alles beim alten
Es war über 32 Mandate zu entſcheiden von denen bisher
die Nationalliberalen 14 das Centrum 11 die Demokraten
und Freiſinnigen 4 die Sozialdemokraten 2 und die Konſervativen 1 beſaßen Die Fegge um die es ſich handelte

war ob die Nationalliberalen die abſolute P rei in der
Kammer zurückgewinnen oder ob ſie nur die ſtärkſte Partei
bleiben würden während die Gruppen der W aprrr zuſammen
zahlenmäßig die Majorität behalten politiſch aber keine ſolche
vorhanden ſein würde Es bleibt vorausſichtlich bei der
letzteren Eventualität auch in der künftigen Kammer Das
Wahlergebniß vom Freitag iſt nämlich bis jetzt folgendes
definitiv erhalten haben bis jetzt die Liberalen 13 die Frei
ſinnigen 3 das Centrum 8 die Sozialiſten 2 Mandate Der
wahrſcheinliche Gewinn der demokratiſch freiſinnigen Partei
dürfte einen Sitz hetragen nämlich Raſtatt der d e
Verluſt ebenfalls einen nämlich Moosbach Das Centrum
dürfte einen Sitz verlieren die Nationalliberalen gleichfalls
einen nämlich Raſtatt dagegen drei gewinnen nämlich Moos
bach Oberkirch und Eberbach Die Sozialdemokraten be
haupten ihren Beſitzſtand

Verſchiedene Mittheilungen
Major v Leutwein war nach den letzten Nachrichten nach

dem Norden des ſüdweſt afrikaniſchen hezogen um dort mit dem Vertreter der South Weſt Africa
ompany einen Theil der Abgrenzung des gewaltigen Kon

zeſſionsgebiets dieſer Geſellſchaft vorzunehmen Wenn dies
vollendet ſein wird ſo beabſichtigt dieſe engliſche Geſellſchaft mit
der kaiſerlichen Regierung in Unterhandlungen zu treten zum
Zwecke der Beſiedelnuna der ausgewählten Ländereien

mit deutſchen Anſiedlern Wahrſcheinlich mit Räüdarauf hat die kaiſerliche Regierung den Termin von drei Sago

in dem die Auswahl der Ländereien zu geſchehen hatte ver
längert und dieſe Liberalität wird hoffentlich von den Engländern
anerkannt werden

Durch die Geſetzesnovelle vom 22 Mai 1893 iſt bekanntlich
für die im ommunaldienſt angeſtellten Militärpenſionäre

Perprle ob ſie aus dem Oſſiziers oder aus dem Unter
offiziersſtande hervorgegangen ſind eine Wohlthat inſofern ge
ſchaffen als dieſe Penſionäre bei Anſtellung im Kommunaldienſt
eine Kürzung ihrer Militärpenſion ſeit dem 1 April 1893 nicht
mehr erleiden Anders iſt dies bei den im Reichs oder
Staatsdienſt angeſtellten Penſionären bei denen ſobald ſie
ein Einkommen von 1400 M jährlich beziehen die Zahlung der
Penſion eingeſtellt wird Dieſe ſchlechter geſtellten Penſionäre
ſtreben nun die Gleichſtellung mit ihren im Kommunaldienſt an
geſtellten Kollegen an und wollen durch Petitionen ihr Ziel zu
erreichen ſuchen Nach einer von C Fechner in Steglitz ver
faßten Denkſchrift betr die Belaſſung der Militärinvaliden
penſion in allen Lebenslagen, würde die Reichskaſſe bei Zahlung
der Penſionen mit einer Mehrausgabe von rund ſechs Millionen
Mark belaſtet werden wovon 3 Millionen auf den allgemeinen

und 3 Millionen auf den Reichsinvalidenfonds
entfallen

Ein Anſchlag im neuen Reichstagsgebäude macht
bekannt daß vom Beginn der nächſten Tagung an die Beſucher
des Hauſes ein Eintrittsgeld zu zahlen haben und zwar die
einzelne Perſon 50 Pf Familienbillets giltig für drei und mehr
Perſonen werden für 1,50 M das Stück verausgabt

Sparkaſſenſtatut der Stadt Stettin die Beſtätigung
verſagt weil in dem Statut als Publikationsorgan auch das
ſozialdemokratiſche ſtettiner Blatt aufgeführt war Die Stadt
verordneten Verſammlung in Stettin hat gegen das
Veto des Oberpräſidenien beim Provinzialrath Berufung ein
gelegt Dieſe hochkonſervative Körperſchaft hat die Entſcheidung
hres Oberpräſidenten beſtätigt

Der wegen ſeiner den Frieden gefährdenden
wel fiſchen Umtriebe mit Amtsenthebung beſtraſte Pfarrer
Dankwerts in Hannover hat einen neuen ſeiner würdigen
Wirkungskreis gefunden Wie nämlich die Greizer Landesztg
meldet z der Fürſt Reuß ä L den Pfarrer Dankwerts zum
proviſoriſchen Pfarrer für Krispendorf ernannt

Feuerſocietät der Neumark Michael v Meyer iſt am Sonn
abend re kern Er war der Sohn des in weiten Kreiſen
wohlbekannten konſervativen Abg v Meyer Arnswalde dem er
auch im heimathlichen Landrathsamte gefolgt war

Der bekannte Afrikareiſende Dr Stuhlmann feierte am
Freitag ſeine Vermählung in Hamburg

Jn dieſem Jahre noch ſoll die ſtändige Kommiſſion für
das techniſche Unterrichtsweſen berufen werden um ſich
über die Reorganiſation der preußiſchen Webeſchulen zu äußern
Ständige Mitglieder dieſer Kommiſſion ſeitens des Handels
Kultus und Verkehrs miniſteriums ſind die Geheimräthe Lüders
Dr Wehrenpfennig Taeger und Zaſtrau Außerdem gehören
der Kommiſſion eine größere Anzahl von Männern der Praxis
an Das Mandat dieſer Mitglieder erſtreckt ſich jedesmal auf
drei Jahre Von bekannten Perſönlichkeiten gehören gegenwärtig
der Kommiſſion an der Stadtſchulrath Bertram in Berlin Graf
v Dönhoff Friedrichſtein Baumeiſter Feliſch Frhr v de en
Staatsſekretär a D Dr v Jacobi Prof Dr Kropatſcheck Graf
zu Limburg Stirum Graf Udo zu Stolberg Wernigerode und
der Frhr v Zedlitz und Neukirch

Der Miniſter des Jnnern hat angeſichts der ſechswöchent
lichen Dauer des Streiks der berliner Bildhauer das
Polizeipräſidium zu einem Bericht über Urſache Wirkung und
Stand des Streiks aufgefordert

Jn Hamburg ſtarb am Sonnabend der frühere Reichstags
abgeordnete und langjährige Präſident der Bürgerſchaft Dr J
Wolfſohn im 78 Lebensjahre an Lungenentzündung

Wegen Beſchimpfung einer Einrichtung der chriſt
lichen Kirche war ein Angeklagter von einer Strafkammer
verurtheilt worden weil er den Vorwurf erhoben hatte daß der
Prieſter äußerlich mit einer heiligen Handlung beſchäftigt heim
lich über die Gläubigen lache und demnach ein Heuchler ſei
Das Reichsgericht hat das verurtheilende Erkenntniß aufgehoben
und in dem in der Jur Wochenſchr veröffentlichten Urtheil
Folgendes ausgeführt Der von dem Angeklagten erhobene Vor
wurf trifft an ſich nicht ohne Weiteres die Einrichtung des
Prieſterthums als ſolche ſondern nur unwürdige heuchleriſche
Prieſter und der Vorderrichter hat ſelbſt bemerkt daß die Aeuße
rung in dem Sinne wie er ſie verſteht eine Kundgebung der
Verachtung des Prieſterſtandes enthalte Der Prieſterſtand iſt
aber lediglich die Geſammtheit der Mitglieder dieſes Standes
nicht die Einrichtung des Prieſterthums Es iſt denkbar daß
ſämmtliche Mitglieder des Prieſterſtandes als verderbt und
heuchleriſch bezeichnet werden während doch die Einrichtung des
Prieſterthums als ehrwürdig anerkannt wird

Aus dem Kreiſe Marienwerder Weſtpr wird der Vztg
geſchrieben Das Dienſtmädchen Franziska P aus Adl L wandte
ſich ſ Z an den Amtsvorſteher Domänenpächter Wilhelm Kreß
zu Dt Brodden mit der Bitte dafür Sorge tragen zu wollen
daß ihr Dienſtherr ihr den ihr zuſtehenden Lohn auszahle da ſie
den Dienſt verlaſſen wolle Der Amtsvorſteher vernahm die P
und ſchickte das Protokoll durch die P zur Gegenerklärung an
den Dienſtherrn dieſer ließ es mit der Erklärung durch die
Ueberbringerin an den Amtsvorſteher zurückgelangen Aus
dieſer Erklärung entnahm letzterer daß es der P nur um
Löſung ihres Dienſtverhältniſſes zu thun ſei Er ergriff nun
eine im Hausflur hängende Reitpeitſche und verſetzte der P
damit einige Schläge über den Rücken Die Anklagebehörde
welcher dieſer Vorfall unterbreitet wurde ſtellte Strafantra
wegen Vergehens im Amte Der angeklagte Amksvorſteher ga
zwar die Mißhandlung zu wollte ſie aber nicht als Beamter
vollzogen haben Der Gerichtshof Strafkammer Graudenz
nahm aber Körperverletzung im Amte als vorliegend an und
verurtheilte den Amtsvorſteher zu 50 M Geldſtrafe

e 12 Okt Beim Mittagsappell des Pommer ſchen
Füſilier Regiments Nr 34 brachte Oberſt g8ning nach einem

inweis auf die Bedeutung des heutigen 175 jährigen
ubiläumstages ein Hoch auf den Kaiſer aus nach der

ünſprache erfolgte ein Parademarſch des Regiments Außer den
beiden ſchwediſchen Offizieren Oberſtlieutenant Backſtröm und
Major v Mattern waren etwa 100 ehemalige Offiziere und über
100 Veteranen des Regiments anweſend

Dresden 12 Okt Der Landtag des Königreichs
Sachſen iſt auf den 12 Nov zu einer ordentlichen Tagung
nach Dresden einberufen

Mariuengchrichten Nach einer telegraphiſchen Meldung an
das Ober Kommando der Marine iſt S M S Jltis,
Kommandant Kapitänlieutenant Jngenohl am 12 d in Shanghai
angekommen

Ausland
Frankreich Nach amtlicher Feſtſtellung der Zoll

direktion beziffert ſich die Einfuhr für die erſten neun
Monate mit 2,679,260,000 Fres gegen 2,922,403,000 Fres
im Vorjahre die Ausfuhr mit 2,410,094,000 Fres gegen
2,190,970 Fres im Vorjahre

Jtalien Ueber Kämpfe der Jtalien er in Afrika geht
aus Maſſaugh folgende Nachricht vom 12 d ein Ras
Mangaſcha iſt mit einem Theil ſeiner Truppen am 9 d

vor Tagesanbruch vor den Truppen des Generals Baratieri
von Anlaglo nach dem Süden geflohen Eindanderer Theil
der Truppen Ras Mangaſcha s zerſtreute ſich Ungefähr
1300 Tigriner ans Schoa hatten eine befeſtigte Stellung in
Debra Ailat eingenommen Die italieniſche Vorhnt hat nach
ſehr ſchnellem Marſche Debra Ailat erreicht und die Stellung
der Tigriner mit ſechs Compagnien und vier Kanonen ver
ſtärkt durch ein Batagillon der italieniſchen Jäger und das
dritte Bataillon der Eingeborenen angegriffen Trotz der
ſtarken von den Tigrinern beſetzten bergigen Stellung ver
trieben die italieniſchen Truppen den Feind welcher unter
Zurücklaſſung einiger Gefangenen mehrerer Verwundeten und
etwa 20 Todten ſich in die Schluchten zurückzog Die Ver
luſte der Jtaliener werden auf 11 Todte und ungefähr 30 Ver
wundete angegeben Die Tapferkeit und Widerſtandsfähigkeit
der italieniſchen Chaſſeurs und Sappeurs auf dem Marſche war
ausgezeichnet Die moraliſche Haltung aller Truppen war eine
ſehr beachtenswerthe Unter den Gefallenen und Verwundeten
iſt kein Weißer Die Agenzig Stefani meldet Nach einem
weiteren hier geren telegraphiſchen Vericht haben ſich die
italieniſchen Trüppen in dem Kampfe bei Debra
Ailat glänzend geſchlagen Die Tigriner ſind völliggeſchlagen und ihr Hauptführer Aogülagcwgse Aila

Mariam iſt verwundet gefangen genommen worden
Die italieniſchen Truppen beſetzten das Lager Ras Man
gafſcha s welches ſodann niedergebrannt wurde Die

Oberpräſident von Puttkamer in Stettin hat dem neuen f italieniſchen Soldaten welche von Schoa kamen waren mit
franzöſiſchen Gras Gewehren bewaffnet die im Jahre 1894
in Saint Etienne angefertigt ſind

Dem Popolo Romano zufolge dürfte der König
von Portugal nicht mehr nach Rom kommen
Das Blatt ſchreibt Nachdem König Humbert
dem König Karl hatte wiſſen laſſen daß er ihn im
Quirinal empfangen würde und nachdem der Papſt erklärt
hatte daß er in dieſem Falle den König von Portnugal nicht
empfangen würde glaubte König Karl über die Schwierigkeit
hinwegzukommen indem er vorſchlug daß er den König
Humbert in Monza und darauf den Papſt in Rom beſuchen
wolle Der König von Jtalien wollte jedoch auf dieſen Ausweg

Der Landrath des Arnswalder Kreiſes Direktor der Land nicht eingehen der wie eine Kapitulgtion dem Vatikan gegen
über erſcheinen würde

England Die britiſche reguläre Armee hat im letzten
Jahre 219,121 Mann gezählt Davon gehörten 136,665 Mann
der Jnfanterie 18,265 Mann der Kavallerie und 37,108 der
Artillerie an Die Armee hat im letzten Jahre an Unter
offizieren und Mannſchaften um 36,651 Mann zugenommen
und um 33,965 abgenommen Die Zahl der Deſertenre be
trug 3953 Mann 1833 Mann wurden wieder eingefangen
Die britiſche Miliz zählte im letzten Jahre 121,667 die
Yeomanry 10,014 und die Freiwilligen 231,238 Mann

Spanien Jn der Hafenſtadt Ferrol haben ſich am
Freitag Ofſiziere der Marine wieder einmal das Ver
gnügen geleiſtet ſich thätl ich mit den Vertretern der Zeitungen
W befaſſen Sie hielten einige Artikel der Blätter Voz del

brero und Correo Gallego für beleidigend griffen den
Direktor des letzteren an und ſuchten ſich des Direktors der
erſteren zu bemächtigen Jnfolge der dadurch hervorgerufenen
Zwiſchenfälle veranſtalteten am Sonnabend Arbeiter in
großer Zahl Straßenkundgebungen Die Gendarmerie
ſuchte die Menge zu zerſtreuen ſie wurde jedoch mit Stein
würfen empfangen durch welche ein Lieutenant und ein Kor
poral verwundet wurden Die Ruheſtörer warfen ſodann die
Fenſterſcheiben in dem Hauptquartier der Marine Jufanterie
ein ſo daß die Wache gezwungen war Schreckſchüſſe in die
Luft abzugeben Man befürchtet zahlreiche ernſte Aus
ſchreitungen

Jn Barcelona erneuerten ſich die Kundgebungen der
Studenten ſo daß vie Gendarmerie mit der Waffe ein
ſchreiten mußte Die Ordnung wurde wiederhergeſtellt und
wei Studenten verhaftet Die Behörden entſchieden ſich fürſieenge Durchführung ihrer Maßnahmen

Madagaskar General Duchesne Eroberer von Auta
nangrivo wird nach ſeiner Rückkehr von Madagaskar das
Kommando des 5 Armeecorps erhalten

Die Meinungen über den Werth Madagaskars ſind bekannt
lich von einander ſehr abweichend Die Nordd Allg Ztg
denkt offenbar über Madagaskar nicht gering ſie ſchreibt

Wie ſich unn auch in Zukunft das Verhältniß Madagaskars
zu Frankreich geſtalten wird ſo bleibt es immerhin eine poli
tiſche und wirthſchaftliche Thatſache von hervorragender Be
deutung daß die franzöſiſche Republik die Hand auf ein Gebiet
gelegt hat das 591,563 Quadrat Kilometer Flächeninhalt hat
ünd ſomit noch um 50,000 Quadratkilometer größer iſt als
das Deutſche Reich Wenn auch die Schätzungen über die
Zahl ver Bewohner der Jnſel welche aus den malayhiſchen
Hovas und aus den afrikaniſchen Sakalavas beſtehen zwiſchen
41 und 6 Millionen ſchwanken ſo haben insbeſondere die
Hovas doch ſo viel europäiſche Kultur angenommen daß ſie
vielfache Bedürfniſſe haben Schon bisher wurden viel euro
päiſche Erzeugniſſe eingeführt und der Handel wird ſich gewiß
ſehr heben wenn erſt Verbindungen errichtet und insbeſondere
eine Eiſenbahn von Majunga nach Tanganarivo gebaut
ſein wird

Türkei Die Antwort der türkiſchen Regierung auf
die Kollektivnote der Botſchafter beſtreitet theilweiſe die
erhobenen Beſchuldigungen von Ausſchreitungen der Behörden
ſowie der türkiſchen Bevölkerung und ſchreibt die Hauptſchuld
an den Vorgängen den Armeniern zu Die Antwortnote beſagt
ſodann daß nur zwei Fremde infolge ihrer Aehnlichkeit mit
Armeniern verhaftet aber bereits entlaſſen wurden und daß
eine Kommiſſion ſich mit der Unterſuchung der Maſſen
verhaftungen beſchäftige Ferner giebt die Note diejenigen
Maßnahmen bekannt die zur Erhöhung der Sicherheit und
Beruhigung der Chriſten und Fremden ergriffen worden ſeien
und daß der Scheikül Jslam eine beruhigende Kundmachung
an die Softas erließ ſowie daß eine gleiche Kundmachung an
die Bevölkerung in den Zeitungen und durch Plakate in den
verſchiedenen Stadttheilen veröffentlicht worden ſei Schließ
lich erklärt die Note daß alle Vorſichtsmaßregeln ergriffen
worden und ſtrenge Jnſtruktionen an die Behörden und die
bewaffnete Macht ergangen ſeien und ſtattet dann den Bot
ſchaftern den Dank der Regierung für die angebotene Inter
vention ab Hoffentlich läßt die Pforte den Worten nun auch
die entſprechenden Thaten folgen Die Räumung der
konſtantinopler Kirchen in welche ſich im Ganzen 2414
Perſonen geflüchtet hatten iſt beendet

Inzwiſchen ſpricht es für den Ernſt der Situation am
Goldenen er daß Osman Bey nach der Beſikabai ge
ſandt wurde um Aufnahmen für neue Forts zu machen
Drei mit Munition beladene Schiffe wurden ngch den

J



Dardanellen geſandt wo mit der Minenlegung begonnen
worden iſt Auch Griechenland wittert Unrath Das
Miniſterium der Marine ſchlug den Marineſoldaten welche
am 13 Oktober aus dem Dienſte ſcheiden vor als Frei
willige weiter zu dienen Die Meiſten nahmen das
Anerbieten an

Auf Kuba nahmen die Aufſtändiſchen wie ein
Telegramm vom Sonnabend meldet in der Bai von Santiagoein Keuffahrteiſchiff welches von der ſpaniſchen Regierung als

Kriegsſchiff ausgerüſtet war Mitraillenſen an Vord hatte
und mit 12 Marineſoldaten und einem Offizier bemannt war
Die Mannſchaft wurde entwaffnet und in Freiheit geſetzt

Der nordamerikaniſche Staatsſekretär Olney benachrichtigte
wie die New York World meldet die ſpaniſche
Negierung davon daß Spanien für die etwaigen Folgen
der Weigerung der Behörden in Havannah den Generalkonſul
Williams als diplomatiſchen Vertreter anzuerkennen ver
an twort lich gemacht werden würde Olney begründete ſein
Vorgehen auf den Vertrag vom Jahre 1799 welcher den
Konſuln der Vereinigten Staaten auf Grund der Meiſt
begünſtigung geſtatte als diplomatiſche Agenten zu fungiren
Das kann recht ernſt werden Nach einer amtlichen Depeſche
aus Waſhington hat die Regierung der Vereinigten Staaten
ferner energiſche Maßnahmen getroffen um den in Florida
vorbereiteten Aufbruch der Freibeuter Schaar unter Collaza zu
verhindern Der Chef des JnſtizDepariements Olney ließ
das Schiff Comodore welches Waffen und Munition mit
ſich führte anhalten Marſchall Campos hat einem Bericht
erſtatter gegenüber ſich wie folgt geäußert

Die militäriſche Situation iſt jetzt befriedigend Der Aufſtand
hat größere Ausdehnung angenommen als man erwartete Die
Zahl der Truppen iſt ungenügend Das Land bietet viele

chwierigkeiten Die Aufſtändiſchen haben die Sympathie der
ländlichen Bevölkerung und wiſſen daß das Land ſie nicht als
Verbrecher und Banditen betrachtet Die Wege ſind jetzt zu
ſchlecht zu einem Feldzuge Jm November werden wir die
Offenſive ergreifen Die Jnſurgenten ſind ganz undisciplinirt
Wenn ſie aber in die Enge getrieben werden fechten ſie wie
hungrige Wölfe Wo 1000 Soldaten in Europa nöthig wären
ind hier 5600 nöthig Die beſten Soldaten der Jnſurgenten
ind die Neger von San Domingo und die Weißen Die
kubaniſchen Neger ſind nicht viel werth

Oſtaſien Von Formoſa iſt die Nachricht eingegangen
daß eine chineſiſche Rebellenabtheilung 3000 Mann
ſtark von den Japanern vollſtändig geſchlagen
wurde Die Letzteren hätten nur 5 Todte und 17 Verwundete
gehabt Des weiteren wird über die Kriegſührung gegen die
Rebellen berichtet daß das japaniſche Hauptheer in Formoſa
in drei Kolonnen eingetheilt iſt deren zwei vom Norden und
deren dritte vom Süden vorrückt und auf dieſe Weiſe die
Rebellen ſtetig nach den beiden Bergzügen an der See zurück
drängt Offiziellen Angaben zufolge ſind die Japaner nur
1000 Mann ſtark aber ihre numeriſche Schwäche wird voll
ſtändig ausgeglichen durch die enorme Leiſtungsfähigkeit ihrer
Artillerie Die Nachrichten über japaniſche Niederlagen in
Formoſa werden gleichzeitig als durchaus unbegründet erklärt
Die Stärke der Rebellen wird auf 20 25,000 geſchätzt zum
a erprobte Soldaten etwa zur Hälfte eingeborene wilde

rieger
Zwiſchen Japan und Rußland geſtaltet ſich das Verhältniß

immer gefahrdrohender Jetzt meldet die Now Wr aus
Wladiwoſtok Der frühere japaniſche Geſandte in Koreg
Jnuye nahm bei ſeiner Abreiſe von Söul nach Japan den
Oberrentmeiſter des Königs von Koreg Litaihyun mit ſich
der den Kaiſer von Japan bitten ſollte Koreas Unab
hängigkeit gegen fremde Eingriffe zu ſchützen
Nach der Ankunft in Japan weigerte ſich Litaiynn
dieſen Auftrag auszuführen und begab ſich heimlich nach
Wladiwoſtock um Rußland im Namen des Königs zu
bitten Koreg in Schutz zu nehmen Gegenwärtig hält ſich
Litgiyun in Chabarowsk auf

Der nordamerikaniſche Admiral Carpenter machte
ſeinem Marineminiſterinm die Drahtmeldung daß die Lage
in Korea ſehr beunruhigend ſei Die der ſogen Königs
partei angehörigen Offiziere hätten ſich in die amerikaniſche
Geſandtſchaft geflüchtet Cs läuft ein Gerücht daß die
Königin ermordet ſei Der Bericht meldet weiter daß auf
Erſuchen des Geſchäftsträgers der Vereinigten Stagten nach
Söul eine Abtheilung Marine Jnfanterie vom Krenzer
Yorktown geſandt wurde welcher gegenwärtig in Chemuſpo
r wohin auch der Aviſo Petrel von Tſchifu abgehen

wird

Provinzialnachrichten
V Eiosleben 12 Okt Lehrer Gehaltsordnung

Bahnſperre Nach den letzten Berichten über den Stand
der Verhandlungen bezüglich der endlichen Regnlirung der
Gehälter aller ſtädtiſchen Lehrer an Volks und
Bürgerſchulen lag die Sache ſo daß die Königliche Re
gierung zu Merſeburg die Einführung der nun wohl in
den meiſten Städten des Bezirks beſtehenden Gehaltsſtaffel von
1000 bis 2400 erreichbar in 28 Dienſtjahren verlangte mit
der Beſtimmung daß die ev Zulagen vom 1 April d J ab
nachzuzahlen ſeien Die ſtädtiſchen Behörden ſtimmten der Auf
beſſernug zu erklärten aber außer ſtande zu ſein die erforder
lichen Geldmittel aufzubringen und ſtellten der Regierung die
ſich r Zahlung eines Differenz Betrages bereit erklärt hatte
anheim die Koſten der Erhöhung allein zu übernehmen Nach
dieſen Feſtſetzungen hat die Angelegenheit bis zum 1 Okt geruht
Am Montag iſt ein Vertreter der Regierung hier geweſen und
hat in einer zu dieſem Zwecke beſonders ernannten Kommiſſion
erklärt daß der Je Unterrichtsminiſter außer ſtande ſei jene
Zulagen vom 1 April an zu zahlen ſie aber vom 1 Oktober
ab und zwar ſo lange übernehmen wolle bis Eis
leben wieder weſentlich beſſere Verhältniſſe habe
Auch iſt in Ausſicht genommen in beſonders dringlichen Fällen
die Aufbeſſerung doch mit erſterem Termine oder im allgemeinen
eine einmalige Zulage für alle Betheiligten eintreten zu laſſen
Seit dem 1 Oktober iſt die Bahnſperre auch auf den Bahn
höfen der Halle Kaſſeler Bahn eingeführt

Kalbe 13 Okt Provinzial Gefängniß Unweit der
Hillger ſchen Ziegelei hier ſoll von Seiten des Staates ein Pro
vinzial Gefängniß reſp Meta s gebaut werden Es
P ein Terrain von 50 Morgen in Ausſicht genommen

ie Gebäude ſollen ſo groß gebant werden daß 2500 Sträflinge
darin untergebracht werden können Der Bau ſoll bis 1900
vollendet ſein

6 Nanmburg 13 Okt Die Stadtverordneten Ver
ſammlung genebmigte in ihrer letzten Sitzung die von
Miniſter empfohlene Einführung von Familien Stamm
büchern und Pinie zur Anſchaffung ſolcher 35 M Die
Stadtgemeinde hat auf die ſtädtiſche Mühle in Pforta jähr
lich 1175 M an die Schule Pforta zu zahlen die Verſammlung
timmte der Ablöſung zu und bewilligte zu dieſein Zwecke
9,385 M Zur theilweiſen Ueberwölbung der Mauſa

wurden vom Magiſtrat 50,000 M gefordert die Vorlage aber

S Köſen 12 Okt Plötzlicher Tod Jnmitten dex Seinigenwurde geſtern hier der Oberſtabsarzt kl a Dr Scheller
zuletzt in Thorn jetzt in Halle auf einem Spaziergange plötz
lich durch einen Herzſchlag getödtet Der Verſtorbene ſtand im
beſten Mannesalter iWirlvſchaſtliche Genoſſenſchet

Magdeburg 13 Okt Wirt aftliche Genoſſenſchafte eng hl bieſige Bä rn errichtete
eine wirthſchaftliche Genoſſenſchaft zunächſt zum gemeinſchaftlichen

Bezug von Hefe und Salz Eine Maurer und Bauarbeiter Verſammlung beſchloß im nächſten Frühiahr
einen Stundenlohn von 40 Pfg zu verlangen Ein Ausſchuß
ſoll dieſen Beſchluß den Bauherren mittheilen und mit ihnen
in Verhandlungen eintreten Wenn nicht eine weſentliche Be
lebung des hieſigen Baugeſchäftes eintritt erſcheint es zweifel
baft ob irgend welcher Druck in der gedachten Hinſicht
Erfolg hat

h Torgau 13 Okt Schlachthaus aus bau Rektoren
gehälter Das vor mehreren Jahren erbaute ſtädtiſche
Schlachthaus erweiſt ſich ſchon jetzt in ſeiner Anlage für das
Bedürfniß zu klein Es muß deshalb bald ein Erweiterungsban
erfolgen Derſelbe erfolgt in der Weiſe daß ein hinter dem
Schlachthaus belegenes Pulvermagazin der früheren Feſtung als
Kühlranum eingerichtet wird Der Ausbanu iſt auf 12,000 M
veranſchlagt Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurden
die Gehälter der ſtädtiſchen Rektoren feſtgeſetzt Das Gehalt des
Rektors der Volksſchule beginnt mit 2100 M und ſteigt bis
3600 das Gehalt des Rektors der Höheren Mädchenſchule

40 eben Mittelſcheile beginnt mit 2400 M und ſteigt
0

La Sergisédorf 13 Okt Ausgrabung Unſer Drt wurde
in große Aufregung verſetzt Es erſchien eine Gerichtskommiſſion
um die Leiche eines angeblich auf der Reiſe verſtorbenen Kindes
ausgraben zu laſſen Die Obduktion ſoll für die Mutter des
Kindes die ledige nichts Gravirendes ergeben haben da die
kleine Leiche ſchon völlig verweſt war

F Nordhanuſen 13 Okt Marmorbruch Die Deutſche
Hart Marmor Geſellſchaft in Halle a/S hat in den
letzten Tagen auf einem zur Domäne unſeres Vorortes Salza
gehörigen Ackerplane am Kohnſteinwalde einen Marmorbruch
eröffnet Gegen 120 Centner Material ſind bis jetzt in demſelben
gebrochen worden und werden nun von Bahnhof Nordhauſen

Der Abraum iſt an den ungünſtigſten Stellen nur höchſtens
50 cm ſtark doch ſind die dann folgenden oberen Geſteinslagen
ebenfalls unbrauchbar da ſie ſtark mit Erdadern durchzogen ſind
Der Eiſengehalt der Erde ſowie der Kohlenſäuregehalt der Luft
haben in jahrtauſendelanger gemeinſamer Arbeit dies Zerſtörungs
werk fertig gebracht Das tiefer anſtehende Geſtein dagegen iſt
ſchön gefärbt ſowie leicht zu ſchneiden und zu poliren und von
ſolcher Stärke daß es möglich war bis zu 20 Centnern ſchwere
Blöcke herauszuſchneiden Der ganzen Gebirgsgeſtaltung nach
erhofſt man bei tieferem Eindringen noch günſtigere Erfolge ja
auf Blöcke von 100 Centnern Schwere und mehr Für unſeren
Nachbarort Salza würde die Auſſchließung dieſer neuen Jnduſtrie
natürlich von hoher Bedeutung ſein

Wernigervode 13 Okt Zum Schutze der Brockenflora
gegen fortſchreitende Vernichtung iſt von dem zuſtändigen Amts
vorſteher in Schierke eine Polizeiverord nung erlaſſen
welche das Ausreißen und Abpflücken von Pflanzen jeder Art
auf dem Brockenkegel ſeitens Perſonen die nicht im Beſitze
eines von der Revierverwaltung in Schierke ausgeſtellten Er
laubnißſcheines ſind unter Strafandrohung verbietet

Erfurt 12 Okt Poſtbaurath Neumann, bautech
niſches Mitglied der hieſigen Oberpoſtdirektion iſt nach fünfzig
jähriger Dienſtzeit in den Ruheſtand getreten Der geſchätzte
S hat über 100 Dienſtgebäude für die Reichspoſt mit
gebaut

Erfurt 13 Okt Neubau des Gymnaſiums JmFrühjahr des nächſten Jahres wird das hieſige Gymnaſium in
ſein neues Heim an der Steigerſtraße verlegt werden Seitens
der Anſtalt werden größere Feſtlichkeiten geplant von den alten
Schülern ſoll ein Feſtgeſchenk dargebracht werden

lPerſonali z Die bisherigen Gewerbe Jnſpektoren Hermann
Steinbrück in Kaſſel Adolf Siedbert in Erfurt ſind zu Regierungs
und Gewerbe Räthen ernannt und ihnen die Stellen von gewerbetechniſchen Räthen
bei den Königlichen Regierungen in den genannten Städten verliehen Der
HüttenDirektor Bergrath Boltze iſt von Altenau nach Klansthal verſetzt

e a
8 Leipzig 13 Okt Denkmal für Prof Hildebrand
Eiſenbahnunfall Einbruch Jn Gegenwart einer

hochanfehnlichen Verſammlung wurde heute das durch Bildhauer
Seff mer meiſterlich ausgeführte Grabdenkmal des vor P
friſt hier verſtorbenen Prof Hildebrand auf dem Johannis
friedhofe enthüllt Prof Burdach Halle hielt die Gedächt
nißrede in welcher der Entſchlafene als Sprachforſcher Lehrer
und Deutſcher gefeiert wurde Auf der Leipzig Geithainer
Bahn wurde ein Geſchirr deſſen Pferde durchgegangen von der
Lokomotive eines Zuges erfaßt Menſchen ſind glücklicherweiſe
nicht verletzt worden dagegen wurde das Pferd getödtet und der
Wagen zertrümmert Jn vergangener Nacht wurde in einer
Uhrenhandlung am Neuamrkt ein gebrochen Den
Dieben die ſich hatten im Grundſtück einſchließen laſſen fiel eine
beträchtliche Beute zu

Roßlau 12 Okt Herabſetzung der Fleiſchpreiſe
Die hieſige Fleiſcherinnung hat die Preiſe für Schweine
fleiſch und Wurſt wiederum herabgeſetzt und für das Fleiſch
von 60 auf 50 Pfg die Wurſt um 10 Pfg das Pfund

O Zerbſt 13 Okt Landwirthſchaftliche Schule
Kleinbahn Mit der Eröffnung der Landwirthſchaft
lichen Schule wird es für dieſen Winter nichts trotzdem die
Sabungen der Schule genehmigt alle ſonſtigen Vorbereitungen
getroffen und auch ſchon Anmeldungen von Schülern erfolgt ſind
Es fehlt nämlich an der Direktion Ein Herr v Bodecker der
jetzige Direktor der Land wirthſchaftlichen Schule in Peine war
gewählt hatte die Wahl angenommen mußte aber in letzter
Stunde abſagen weil er in Peine auf Kündigung angeſtellt iſt
und nicht gekündigt hat Wenig Glück ſcheint die Stadt Zerbſt
mit Erbauung der Kleinbahn Elbe Zerbſt Lindau zuhaben Die landespolizeiliche Genehmigung des Projektes iſt er
folgt der Gemeinderath hat die unentgeltliche Abtretung des
erforderlichen Landes innerhalb der Stadtfeldmark im Werthe
von etwa 20,000 Mark beſchloſſen aber mit Beſchaffung des
I Million Mark betragenden Kapitals für Bau und Betrieh
ſieht es bis jetzt nicht günſtig aus

Greiz 13 Okt Bezirke ohne Rechtsanwälte und
Aerzte Rechtsanwalt Faſold giebt mit dem 21 Okt ſeine
Praxis in Schleiz und Lobenſtein auf um das Bürger
meiſteramt in Ronneburg anzutreten Jm Amtsgerichts
bezirk Schleiz iſt nunmehr nur noch ein Rechtsanwalt wohnhaft
während der Amtsgerichtsbezirk Lobenſtein ohne Rechtsanwalt
iſt Vor dem 1 Oktober 1879 hatte Schleiz zeitweiſe 4 und
Lobenſtein 3 Rechtsanwälte Auch die Zahl der Aerzte iſt in
beiden Städten eine geringere geworden

Gera 12 Okt Landtag Städtiſche Beamte
Feuer Der neugewählte Landtag des Fürſtenthums Reuß j L
iſt zum 27 Okt einberufen Nachdem der hieſige Gemeinderath
die Penſionirung der ſtädtiſchen Beamten in ſeiner vorletzten
Sibung im Princip beſchloſſen hatte hat er es geſtern abgelehnt
den beſoldeten Stadtrathsmitgliedern Penſion zu ge
währen Jm Ueberbaue des Karlsſchachtes bei Meuſelwitz
war geſtern Feuer ausgebrochen Da der Ueberban un
mittelbar an der Eiſenbahn liegt mußte die Strecke Meuſelwitz
Kriebitzſch bis zur Beſeitigung der Gefahr geſperrt werden

Altenburg 12 Okt Ertrag der Gasanſtalt
einſtimmig abgelehnt

aus zur näheren Unterſuchung nach Halle abgeſandt werden

aft ſchlägt wieder die Vertheilung einer zehnprozentigenWidehde vor wie im Vorjahre Jn Saaglfeld wurde die
Froſch ſche Schneidemühle bei dem gerichtlichen Verkauf
von der Voigt ländiſchen Bank in Plauen der Jn
haberin der zweiten Hypothek für 68,500 M erſtanden Die auf
dem Grundſtück laſtenden Hypotheken betragen 180,000 M Es
iſt fraglich ob ſich aus der Maſſe für die Gläubiger 1 Prozent
ergeben wird

x Weimar 13 Okt Kommunalbeſchluß Unſere
ſtädtiſchen Behörden haben beſchloſſen die Grubenreinigung
und Düngerabfuhr in eigene Regie zu nehmen und das
bezügliche Ortsſtatut dahin zu ergänzen

w Saalfeld 13 Okt Anklage Sozigliſtiſches Der
Redakteur des hieſigen Volksblattes Schriftſetzer Wage
mann im Publikum nimmt man an daß Druckereibeſitzer und Ver
leger Hofmann der eigentliche Redacteur iſt iſt wegen Maje
ſtätsbeleidig ung angeklagt Die hieſigen ordnungspartei
lichen Blätter ſtreiten ſich jetzt über die Waſchechtheit
ſozialiſtiſche Glaubenstreue der rothen Gemeinderaths
mitglieder Es ſcheint hier wie vielerorts zu ſein Die
Gelegenheit ſtempelt manchen ohne daß er recht weiß was es
beſagen will zum Sozialdemokraten Die bürgerlichen Parteien
wollen ſich jetzt zuſammenſchließen um den Anmaßungen der Zu
kunftsſtagatsſchwärmer zu begegnen

Letzte Nachrichten

Berlin 14 Okt Unter den berliner Genoſſen
macht ſich eine ſtarke Unzufriedenheit geltend infolge der vom
breslauer Parteitag beſchloſſenen Ablehnung ihres An
trages wonach Parteibeamte deren Gehalt 3000 M beträgt
keine Diäten als Reichstagsabgeordnete erhalten ſollen Die
in den Reihen der hieſigen Genoſſen herrſchende Gährung
wird ſich nunmehr in verſchiedenen Proteſtverſamm
lungen Luft machen in welchen die Abgeordneten Bebel
Auer und Liebknecht aufgefordert werden ſollen den von
dem breslauer Parteitag eingenommenen Standpunkt zu
rechtfertigen

Gödöllö 13 Okt
Agram abgereiſt

Der Kaiſer iſt heute abend nach

Deutſchland und Rußland
Berlin 14 Okt Während ſeinerzeit dem Beſuche

des Fürſten Hohenlohe in Peterhof ſowie der darauf
folgenden Miſſion des Grafen Moltke in hieſigen diplo
matiſchen Kreiſen keinerlei Bedeutung beigemeſſen wurde wird
die geſtrige Konferenz in Hubertusſtock hier überein
ſtimmend als ein größeres politiſches Ereigniß aufgefaßt
Ueber den Gegenſtand der dort gepflogenen mehr als
einſtündigen Berathungen cirkuliren begreiflicherweiſe
vorerſt nur unkontrollirbare Gerüchte unter welchen diejenigen
aber wohl der Wahrheit am nächſten kommen werden welche
melden daß zwiſchen beiden Kanzlern völlige Uebereinſtimmung
darüber erzielt worden ſei welche Haltung beiderſeits der
armeniſchen und oſtaſiatiſchen Frage gegenüber in der
nächſten Zeit zu beobachten ſei Auch darf als feſtſtehend
gelten daß Fürſt Lobanoff keinen Zweifel darüber gelaſſen
hat daß die zur Zeit zwiſchen der franzöſiſchen und
ruſſiſchen Regierung beſtehenden Beziehungen in keiner
Weiſe einem freundnachbarlichen Verhältniſſe
Rußlands zu Deutſchland präjudiziren Wie es heißt
ſoll die Herzlichkeit der gegenwärtigen ruſſiſch deutſchen
Beziehungen demnächſt noch durch eine beſondere
Manifeſtation vor der Oeffentlichkeit dokumentirt werden

Wagaren und Produktenberichte
Getreide

New Vork 12 Okt Ielegr Rother Winter weizen
69 Weizen Oktober 667/ November Dezember 68 /8 Mai
71 Mais Oktober 3678 November 362 Dezember 35
Mebl 2,75 Getreidefracht 2,

Ohicago 12 Okt Telegr Weizen Oktober 59 Dezember
60 Mais Oktober 29

Hamburg 12 Okt Weizen loco ruhbig holsteiniecher
loco neuer 128 133 Roggen loco rubig hiesigermecklenburgischer loco neuer 124 126 russischer loco fest loco neuer
75 78 Hafer rubig Gerste ruhigStettin 12 Okt Weizen fest loco neuer 133 135 per
Okt Nov 136,00 per April Mai 144,00 Koggen loco behauptet 117 120
per Okt Nov 117,50 per April Alai 122,00 Pomm Uaker loco 114 7

Wien 12 Okt Weizen per Herbst 6,71 Gd 6,73 Br per
Frühj 7,09 Gd 7,1 Br Roggen per IIerbst 6,29 Gd 6,81 Br per
Frübj 6,48 Gd 6,50 Br Hafer per Herbst 6,12 Gd 6,14 Br per Frühj

27 Gad 6,29 Br6 Tpret i2 Okt Weizen loco fest per Herbst 333 Gd ,10
Br per Frühj 6,76 Gd 6,78 Br Roggen per Herbst 74 Gd 5,76 Br
pr Frähj 6,09 Gd 6 11 Br IIater ver Herbst 5,64 Gd 5,66 Br per
Frühj 5,90 Gd 5,92 Br

Amsterdam 12 Okt
144 do per März 149 Roggen loco
Okt per àhlärz 102

Antwerpen 12 Okt
behauptet Gerste behauptet

per Nov
per

Hafer

Weizen auf Termine fest
do aut Termine fest

Weizen ſest Roggen fest
ZucKoer

Paris 12 Okt Schlussber Rohzucker ruhig 88 loeo 29 75
30,25 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Okt 31,87
per Nov 32,00 per Nov Jan 32,25 per Jan April 22 87

London 12 Okt h Jarvazuecker 13 träge Rühen Rob
zucker loco I Stetig

Kaffee
12 Okt Kaffee fest Umsatz 4000 Sack
12 Okt Bericht der Hamb Firma Joswish o Comp

per Alärs

Auwburg

Hamburg t viKaffee good average Santos per Okt 75 per Dez 74
73 per Aai 72 Bebauptet

Hawburg 12 Okt r Je et 75 per Dez 74 per März 73 per Mai 72 Ruhigre r Voria 10 Uhr 30 in Bericht der HInmhburger
Firma Peimann Ziegler u Com Kaffee good nvorage Santos per
Okt 93 00 per Dez 92,50 per März 90,50 Sehleppend x

Ameterdam 12 Okt Java Kalleo good ordinary 55

Spiritus

iri i Nov 17 BrHawburg 12 Okt Spiritus still per Okt V 17per Nov Dez n Br per ez Jan 17 Br er April Alai 17 Br
Breslau 12 Okt Spiritus her 100 100 exel 50 Al Verbrauehs

k do do 70 M Verhrauehsabguben per Okt
gpiritus fester loco mit 70 A Konsumstswer

Santos

abgaben per Okt 52,90
32,80 do do

Stettin 12 Okt
33 aris 12 Okt Schlussbericht Spiritus behaustet per Okt 32,25
per Nov 32,50 per Nov Dez 32,50 per Jan April 33,09

Oelsaaten Oele Fettwaaren
HVamburg 12 Okt Räböl uuverzollt fest loco 45
Bremen 12 Okt Schwalz Ruhig Wileox 32 Plg Armour

shield 31 Plg Cudahy 32 Plg Fairbunks 27 Plsg Speck Rubig
Short elear middling loco 8

Breslau 12 Okt Küböl per Okt 43,00 per Mai 43 50
Stettin 12 Okt Rüböl loco unveränd per Okt 44,00 per April

Mai 44,20
Köln 12 Okt Rüböl loco 49,00 per OKk 47,30 Br ver Mai 47,00
Pest 12 Okt Kohlraps per Aug Sept 10 90 Gd 11,00 r
Antwerpen 12 Okt Schmalz per Okt 76 Alargarine zubig
Paris 12 Okt Sehlussbericht Rüböl ruhig per Okt 50,00

Fabrikverkauf Die hieſige Gasbeleuchtungsgeſell per Nov 50 25 per Nov Dez 50,25 per Jan April 51,25
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Täglich Eingang neuer Beſätze

Jeuegte Maychinen der Gasmotoren Pabrik Deutz

B Gittor mS S t D n e u e J ſt 0 t 0 J S Stadtbekaunt iſt es das
Eöerlin Ecke Leipz n Kommand Str
Breslau Köln Hamb Dresd Leipz Märch

G Dr J Schanz Co

biiſigst strengreell sorgfaltig schnell

n An u Verk v Eründg

t etuit zwangläuſiger Ventilſteuerung Linde s Fusſcuhe
n s 4e Gas Couſum Jabrik Große Steinſtraſte 22 je nach Größe 650 480 Liter pro Pferdekraftſtunde0 S uer Petroleum Motor für Solaröl

3

Auf der Wanderausſtellung der landwirthſchaftlichen Geſellſchaft zu Berlin von 28 concnrrirenden Firmen

Vertreter für Halle R Uhlmann
Schwoetschkestrasse 5 k

Buchführun Jg J J Betriebskoſten ca 6 4 pro Pferdekraftſtunde Koſtenanſchläge gratis und franco ad

u r richt e umveltet d eher Bhnnee a smmotoren Fabrik Deutz rn 2 S 2,99e J S 15,00 MGrüudlichen Klavier /Unterriht hLuise n ecke Grössen undSchülerin des Kölner Conſervatoriums 09 iMit dem heutigen Tage verlege ich meine
grosser VarbenFür Hausfrauen Buch Kunst und Musikalienhandlung AhAnnahme alter Wollſfachen aller

Art gegen Lieferung von Kleider ſtſt y Cafe ickjUnterrock und Mantelſtoffen Damen von Pofſtſtraſte 9 nach Po r neben dein Wiener s Swrichſacken
tuchen Buckskin Portièren Schlaf im Hagfe des Herrn Dr med Vlrichs empfiehltund Teppichdecken in den neueſten JMüuſtern zu billigen Preiſen durch Halle a S den 15 Oktober 1895

B Elehinnnn Ballenſtedt a A Neubertleiſtungsfähigſte Firmag

H Schnee Neoht
A Ebermann

Ialle aS Gr Steinstrasse 84Annaghmeſtelle und Muſterlager

für Halle aS bei Frau I Klauss 3Spiegelſtr 2 u Fran L Quer

furt Landwehrftr 21 r Herren m Stoffe

Beſte vollkommenſte Velenchtung
S Alles bisherige Glühlicht durch Leuchtkraft Haltbarkeit der

Glühkörper und Billigkeit weit übertreffend
Completter Apparat Mk 7,50 p Stück
Glühkörper incl Montage 1,85 5

Instalintenren gewähre Rabatt

G Se chs Geiſtſtr 21

werden jetzt täglich von auswär
tigen Verſand Geſchäften an
sgeprieſen die man hier mindeſtens
ebenſo preiswerthu unter größerer
Garantie auswählen und kaufen
kann Sämmtliche Neuheiten
empfehle in
Buckskin Kammgarn

und Cheviot
ſind zu haben bei zu jeden Conenrreuz Preiſe

C Buchalla A Weg erükh
2 Neunhäuſer 2 nahe am MarktGr Steinſtraße 11 c en Hgarlemer Hyacinthen

Die allgemein als vorzüglich anerkannten

Schuhe u Stiefeln

4 ima Talpenz Geueral Vertreter für Halle g Thüringen und Das Ahrengeſ chäft n In S OroensThüringiſche Staaten w D r u al 8 ualita Soehnneee von net J r O tn e A 12 Stück e glöckehen2 m 2 d RarecitssemS i ſchied Quali empfiehlt ſich zur ſtren en r a Reparaturen an Uhren e de rin ver enen Quali e zur ſtreng ree usführung aller an und neueren V bIII tuehe täten Fgellen und Schmucrkfachen ſowie ſein Lager beſter Präziſions Uhren r z de v

empfie 2 AnemonenHerm Zampe s Nachf 24 I G ans Tuch und Bun Panrinag Allerhöohst Gesammt Hyarinthen Ranunkeln
W Beſteht ſeit 1819 V e Vermögen Tazetten26 Sept 1853 Anfang 1895 J in div Sort oteS Weshalb r Sorten l Gemischtshünd ca 20900 Kinder mit Carl Koch Lebens Versicherung Unfall Versicherung und Gräber Sortimente

c S ſchem Nährzwieback ernährt worden mit Prämlen Befrelung im Invaſiditäts mit Rückzahlung aller entrichteten Cataloge IHvacinthen
Weil 12 jährige T leleſe Erfolge be falls Prämien und Gewinn Betheiligung gratis 8 Culturezsec n r es kein beſſeres Kinder Prospecte Berechnungen und nähere Auskunft ertheilt und franco ulturgKser

t in Halle a S 2Weshalb Velix Peril eneral Agent zeipe Sr 56 Noritz Bergmann
e e e e wger 7 ca Markt ſl S MarktS äjiede Mutter die ihr we n Von enS e och s Nährzwieba j 3S jede S d a Bralmschweigor und Westtäl Cervelatwursrn ernhäit uw e Gedeihen der ginder anerr Die beste Peder istS e Larl Koch s Nährzwieback regelt a Pfund 1,40 und 1,80 K so lange Vorrathh r Stn hlaang verhindert Berdauungs 3 unſtörungen er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken Knochenbau und ſchutzt Ia Westfäl III echt Prager Schinken e de r

f vor Kinderkraukheiten in feinsten Qualitäten empfehlen d S 2 hJn Düten und Packeten zu 10 20 30 und 60 z in Carl Koch s
Z ahrswiebact Fabrit Herrenſir T ſowie in allen beſſeren Drogen und FPottel G Bros owwekü Aug Weddy
oloniglwagarenhandlungen Gr Vlriehstrasse 28 Fernsprecher 193t Um ſich vor N ützen p aächte e c e man dorauf daß bebe Leſpziger Str 22

und 8fär Knaben und Müdchen

J e Besätze n esCnW Jſowie für Dümenkleider

empfehlen 101 Leipziger Strasse 101
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 OHeiblättern und Unterhaltungsblatt
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